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1 Einleitung 

1.1 Vorbemerkungen 

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie das Produkt benutzen. 

Die jeweils gültige Fassung und weitere Landessprachen finden Sie auf unserer Homepage. 

Die Installationsanleitung ist ein wesentlicher Bestandteil des Produktes und zusammen mit dem Produkt 
aufzubewahren. Bei Veräußerung oder Überlassung muss die Installationsanleitung dem neuen Betreiber 
übergeben werden. 

Neben dieser Installationsanleitung sind alle nationalen Vorschriften für Energiespeicher, Wechselrichter 
und Stromerzeuger bindend. 

 

1.2 Herstellerangaben 

Seit der Gründung ist die Unternehmenstätigkeit auf die zukunftsweisende Elektromobilität ausgerichtet. 
Die STODIA GmbH entwickelt und produziert individuelle Lösungen für die Automobilindustrie, den 
Energiespeicherbereich, Service-Werkstätten oder den speziellen Fuhrpark. 

Kernprodukte sind innovative Speicher, sowohl stationär als auch mobil, die als Schlüsselelement die 
Energiewende und Energieautonomie vorantreiben. Ebenfalls gehören die smarte Lade- und 
Batterietechnik, Diagnosesysteme, Batterie- und Zellmanagement sowie die fahrzeugweite Mess- und 
Diagnosetechnik in das Portfolio der STODIA GmbH. 

Mit Erfahrung in der Software- und Hardwareentwicklung ist die STODIA GmbH immer ein verlässlicher 
Partner an Ihrer Seite – vom Prototypen bis zur Serie – MADE IN GERMANY. 

 

1.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der ESAVE 900 mobile ist ein elektrochemisches Energiespeichersystem auf Li-Ion Basis und hat folgende 
zusätzliche Anwendungsmöglichkeiten: 

• Fahrzeugladegerät max. 300 kW DC, max. 1000VDC 

• AC-Inselstromversorgung 22 kVA AC  

• Laden über AC-Adapterkabel oder externe DCT (Hof-DCT) 

• AC-Notladefunktion Batterie 

 

1.3.1 Aufstellort 

• Stellen Sie es leicht erhöht und waagerecht auf, sodass bodennahe Feuchtigkeit nicht die Container-
Unterseite korrodiert. Da der Container nur auf den vier Auflageflächen der Eckbeschläge ruht, ist ein 
Streifen- oder Punktfundament ausreichend.  
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2 Sicherheit 

Diese Bedienungsanleitung ist ausschließlich gültig für folgende Produkte: 

 

22109269 ESAVE 900 mobile 

 

2.1 Warnstufen 

Dieses Kapitel informiert Sie über die Warnstufen, die Sie in dieser Bedienungsanleitung finden. 

 

 GEFAHR 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises wird Tod oder schwere Körperverletzung die Folge sein. 

 

 

 WARNUNG 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises kann Tod oder schwere Körperverletzung die Folge sein. 

 

 

 VORSICHT 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises kann leichte Körperverletzung die Folge sein. 

 

 

 ACHTUNG 

 Bei Missachtung des Sicherheitshinweises können Beschädigungen am Produkt die Folge sein. 
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2.2 Wichtige Sicherheitshinweise 

Dieses Kapitel informiert Sie über die Sicherheitshinweise, die im Umgang mit dem Produkt beachtet 
werden müssen. 

 

 
WARNUNG 

Lebensgefahr durch Berührung spannungsführender Teile oder Kabel 

 

• Keine freiliegenden spannungsführenden Teile oder Kabel berühren. 

• Nach dem Abschalten der Wechselrichter mindestens fünf Minuten warten, bis die 
Kondensatoren entladen sind. 

• Wenn keine Spannung für Arbeiten am Wechselrichter oder an anderen Einrichtungen 
erforderlich ist, Wechselrichter oder Einrichtung freischalten.  

• Das Produkt darf nicht mit geöffneten Abdeckungen oder Türen betrieben werden.  

• Alle Arbeiten immer in Übereinstimmung mit den vor Ort gültigen Normen, Richtlinien, und 
Gesetzen durchführen.  

 

 

 
WARNUNG 

Lebensgefahr durch Berührung spannungsführender Teile oder DC-Kabel 

 

Die DC-Kabel, die an einer Batterie angeschlossen sind, und die Batterie stehen unter Spannung. Das 
Berühren freiliegender spannungsführender Teile führt zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch 
Stromschlag. 

 

• Entfernen Sie niemals im Betrieb die Abdeckungen des Batteriespeichers 

• Entfernen Sie niemals im Betrieb die Abdeckungen der Wechselrichter. 

• Entfernen Sie niemals im Betrieb den Eingriffsschutz des DC-Terminals 

 

Eine Ausnahme gilt lediglich für die Erstinbetriebnahme. Inbetriebnahmen und Service-Maßnahmen 
dürfen nur durch qualifiziertes Personal durchgeführt werden. 

 

 

 
WARNUNG 

Lebensgefahr durch elektrische Spannung 

Defekte und beschädigte Produkte können den Schutz vor elektrischer Spannung nicht mehr 
gewährleisten. 

• Führen Sie im Rahmen der Inbetriebnahme eine Anlagenprüfung durch. 

• Wiederholen Sie die Anlagenprüfung im Rahmen der DGUV regelmäßig. 
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WARNUNG 

Lebensgefahr durch Stromschlag beim Betrieb eines beschädigten Produkts 

 

Beim Betrieb eines beschädigten Produkts können Gefahrensituationen entstehen, bei denen an 
berührbaren Teilen des Produkts hohe Spannungen anliegen.  

Das Berühren spannungsführender Teile oder Kabel führt zum Tod oder zu lebensgefährlichen 
Verletzungen durch Stromschlag. •  

Das Produkt ausschließlich im technisch einwandfreien und betriebssicheren Zustand betreiben. • 
Sicherstellen, dass alle externen Sicherheitseinrichtungen jederzeit frei zugänglich sind. • 
Sicherstellen, dass die Funktion aller Sicherheitseinrichtungen gewährleistet ist. •  

Bei allen Arbeiten immer persönliche Schutzausrüstung mit entsprechender Gefahrenklasse tragen. 
Die Gefahrenklassen an den verschiedenen Bereichen am Produkt sind unterschiedlich 

 
 

 

 
WARNUNG 

Lebensgefahr durch Stromschlag bei unverriegeltem Produkt 

 

Durch das unverriegelte Produkt haben Unbefugte Zugang zu Teilen, an denen lebensgefährliche 
Spannungen anliegen.  

Das Berühren spannungsführender Teile kann zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch 
Stromschlag führen. •  

Das Produkt immer schließen und verriegeln. • Sicherstellen, dass Unbefugte keinen Zugang zum 
elektrisch geschlossenen Bereich haben 

 
 

 

 
WARNUNG 

Lebensgefahr durch Feuer bei Nichteinhalten von Drehmomenten an stromführenden 
Schraubverbindungen  

 

Das Nichteinhalten der geforderten Drehmomente verringert die Stromtragfähigkeit der stromführenden 
Schraubverbindungen und die Übergangswiderstände erhöhen sich. Dadurch können Bauteile 
überhitzen und Feuer fangen. Tod oder lebensgefährliche Verletzungen können die Folge sein. •  

 

• Sicherstellen, dass stromführende Schraubverbindungen immer mit dem in diesem Dokument 
angegebenen Drehmoment ausgeführt sind. •  

• Sicherstellen, dass die verwendeten Kabelschuhe die maximale Materialstärke nicht 
überschreiten. Dadurch vermeiden Sie, dass die mitgelieferten Schrauben für die Installation 
zu kurz sind und sich das geforderte Drehmoment nicht aufbauen kann. •  

• Bei allen Arbeiten nur geeignetes Werkzeug verwenden. •  

• Erneutes Nachziehen von stromführenden Schraubverbindungen vermeiden, da dadurch 
unzulässig hohe Drehmomente entstehen können. 
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WARNUNG 

Lebensgefahr durch Lichtbogen, wenn sich Werkzeug im Produkt befindet 

 

Beim Wiederzuschalten und im Betrieb kann ein Lichtbogen entstehen, wenn sich leitfähige Fremdteile 
(z. B. Werkzeug) im Produkt befindet und eine leitende Verbindung zwischen spannungsführenden 
Bauteilen herstellt.  

Tod oder schwere Verletzungen können die Folge sein. •  

Vor der Inbetriebnahme oder dem Wiederzuschalten sicherstellen, dass sich keine Werkzeuge im 
Produkt befinden.  

 
 

 

 VORSICHT 

 Verbrennungsgefahr durch heiße Bauteile 

Einige Bauteile des Produkts können sich während des Betriebes stark erhitzen. Das Berühren dieser 
Bauteile kann zu Verbrennungen führen. • 

• Warnhinweise an allen Bauteilen beachten. •  

• Entsprechend gekennzeichnete Bauteile während des Betriebes nicht berühren. •  

• Nach dem Ausschalten des Produkts warten, bis heiße Bauteile ausreichend abgekühlt sind. •  

• Bei allen Arbeiten geeignete persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 

 

 VORSICHT 

 Verletzungsgefahr beim Einsatz von ungeeignetem Werkzeug   

Der Einsatz von ungeeignetem Werkzeug kann zu Verletzungen führen. •  

• Sicherstellen, dass das Werkzeug für die durchzuführenden Arbeiten geeignet ist. •  

• Bei allen Arbeiten am Produkt persönliche Schutzausrüstung tragen 

 
 

 

 VORSICHT 

 Gefahr durch elektromagnetische Felder 

Hohe Leistungen erzeugen im Container elektromagnetische Felder. Folgenden Personengruppen wird 
geraten, sich während des Betriebs nicht im Container aufzuhalten: 

• Personen mit aktiven medizinischen Implantaten wie Herzschrittmachern und Defibrillatoren 

• Personen mit passiven medizinischen Implantaten, bei denen eine Beeinflussung durch EMF 
möglich ist (z.B. Erwärmung, Kraftwirkung) 

• Schwangere Personen 
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2.3 Anforderung an die Zielgruppe 

Die STODIA GmbH unterscheidet in erster Linie zwischen Bediener und Installateur. 

 

Die Bedienung des Produkts darf nur von fahrtüchtigen Personen durchgeführt werden. 

• Die Person verfügt über eine gültige Fahrerlaubnis für das zu ladende Fahrzeug. 

• Die Person darf während der Bedienung nicht unter Medikamenten- oder Drogeneinfluss stehen. 

 

Die Installation sowie Wartung und Reparatur des Produkts darf nur von qualifiziertem Personal 
durchgeführt werden.  

Qualifiziertes Personal im Sinne dieser Bedienungsanleitung erfüllt folgende Anforderungen: 

• Das Personal ist dazu befähigt das Produkt zu bedienen. 

• Das Personal ist eine Elektrofachkraft und darin unterwiesen mit Hochspannung zu arbeiten.  

• Das Personal hat die Qualifizierung für Installation und Wartung des Produkts. 

• Das Personal wurde in Installation und Wartung des Produkts umfassend unterwiesen. 

 

Bei dem Umgang mit dem Produkt muss das Personal bewerten können, ob ein Defekt vorliegt oder 
unerwartete Zustände auftreten. Auftretende Störungen dürfen nur dann behoben werden, wenn das 
Personal dazu speziell unterwiesen wurde. In allen anderen Fällen darf nur qualifiziertes Personal vor Ort 
die Störung beseitigen. 

2.4 Pflichten des Betreibers 

Es ist eine Genehmigung des Energieversorgers erforderlich, um ans Niederspannungsnetz 
angeschlossene elektrische Energiespeicher betreiben zu dürfen. 

• Kontaktieren Sie Ihren Netzbetreiber, bevor Sie das Produkt in Betrieb nehmen. 

• Lassen Sie vom Netzbetreiber oder einem Elektriker den Netzanschluss dahingehend überprüfen, ob 
dieser für den Betrieb eines elektrischen Energiespeichers und dementsprechend hohe Leistungen 
geeignet ist. 
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3 Produktbeschreibung 

3.1 Aufbau 

 

Pos. Bezeichnung 

1 LED-Raumbeleuchtung 

2 Rauchmelder mit Temperatursensor 

3 2x ESAVE 450 Batteriespeicher-Einheit 

4 Split-Klimaanlage Außeneinheit 

5 Split-Klimaanlage Inneneinheit 

6 HV-DC-Terminal zur Batteriesteuerung 

7 12 DC-DC Wandler für Schnellade-Funktion 

8 Zugang Filtermatten Belüftungssystem 

9 Bedienfeld 

10 Signalleuchten und Sirene 

11 Flutlichter für Nachtbetrieb 

12 CCS Ladekabel für 300 kW Schnellladen 
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3.2 Mitgeltende Dokumentation 

Neben diesem Dokument müssen Sie auch folgende Produkt-Dokumentation beachten: 

• Allg. Bedienungsanleitung eSAVE: 2210.5767_allg_BA_NV 

• Betriebsanleitung KACO 92.0 tl gridsave, (Kaco New Energy) 

• Installationsanleitung-Split-Klimaanlagen (Kältebringer) 

 
 

3.3 Batteriespeicher 

 

 
Batterie  

2x ESAVE 450-150 

 30 2p8S Batteriemodule 

  8 Zellmanagement Controller 

 1 HV DC-Terminal 

  1 BMS 

 

Die Batteriespeichereinheit des ESAVE 900 mobile besteht aus zwei individuellen Batteriesystemen, die 

über eine gemeinsame Steuerschnittstelle verfügen. Jedes dieser Batteriesysteme besteht aus 30 

funktionsgleich aufgebauten Batteriemodulen in Serienschaltung. Zur Identifikation hat jede Zelle einen 

Aufkleber mit einem QR-Code sowie der laufenden Nummer des Strangs und der Position der Zelle  
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3.4 Äußeres Bedienfeld 

 

 

Pos. Bezeichnung 

1 Not-Aus-Taster, Wirkbereich: Gesamte Elektrik 

2 CCS Typ 2 Ladestecker bis zu 300 kW 

3 Folientastatur mit Display zur Bedienung 

4 RFID Scanner für Ladekarten, Freischaltung des CCS Typ 2 Ladesteckers 

5 AC/DC-Inlet für das Laden des Containers (Hinter verschließbarer Tür) 

6 AC/DC Sicherungen 

7 16 A Netzsteckdose 

8 32 A Drehstrom-Steckdose 
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3.5 Not-Aus & Sicherungen 

 

 

Wirkbereiche:  
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Der Container ist mit mehreren Not-Aus-Tastern ausgestattet. 

• Außen am Container 

Wirkbereich: Gesamte Elektrik 

 

• In der Mitte der Batterien unterhalb der Displays 

Wirkbereich: Beide Energiespeicher 

 

• An den äußeren Batterieregalen links und rechts 

Wirkbereich: Die jeweils einzelnen Energiespeicher 
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3.6 Signal & Flutlichter 

Die Signallichter geben übersichtlich Informationen über die Zustände des Containers wieder. 

 

Die Flutlichter ermöglichen den Nachtbetrieb des Containers. 

 

 

3.7 Erdungsstab 

Beim AC-Laden des Containers ist es notwendig die Erdung über eine Metallsonde herzustellen, indem 

diese im Erdboden befestigt wird. 

Für den Transport kann sie in einer Halterung am Boden der rechten Seite des Containers befestigt werden. 
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3.8 Technische Daten 

3.8.1 Batterie 

 

Bemessungsdaten Werte 

Artikelnummer 22109269 

Batteriebezeichnung IFpP174/72/207/[2P240S]H/-20+45/90 

Zellchemie Lithium-Eisen-Phosphat (LFP) 

Nutzbare Kapazität 2x 450 kWh 

Nennspannung 775 VDC 

Spannungsbereich 672 – 852 VDC 

Zertifizierung CE 

Kapazitätsverlauf Größer 80% nach 10.000 Zyklen (* 

Betriebstemperaturbereich -15°C bis 45°C (optimal: 10°C bis 35°C) 

 *) bei Temperaturbereich 5-40°C 

3.8.2 Container 

 

3.8.3 Fahrzeug-Ladeschnittstelle 
 

 

 

 

 

 

 

  

Bemessungsdaten Werte 

Typ 20‘‘ high cube 

Abmessungen (L/B/H) 6.100 mm / 2.438 mm / 2591 mm 

Gewicht  ~10.000 kg 

Bemessungsdaten Werte 

Ladekabel CCS Typ 2 

Länge (ab Container) Ca. 7 m 

Max Strom 375 A Dauerladestrom; max. 500 A kurzzeitig 

Ladeleistung 150/200 kW bei 400 VDC 

300 kW bei 800 VDC 
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3.8.4 AC-Notstrom 
 

 

 

3.8.5 AC-Notladefunktion 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bemessungsdaten Werte 

AC-Ausgang 230 | 400 VAC | 50 Hz 

AC-Übergabepunkt CEE32 Wandsteckdose IP54 | 3x Schuko-Steckdose 

Max. Belastbarkeit nach Eigenverbrauch ca. 18kVA  

Bemessungsdaten Werte 

AC-Eingang 320-530VAC | 32 A | 50 Hz ±10% | max. 22 kW 

AC-Übergabepunkt Inlet mit Adapterleitung auf CEE32 
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4 Bedienung 

4.1 Container Einschalten 

Zum Einschalten der Anlage betätigen sie den Start-Knopf im Inneren des Containers oberhalb der zwei 
Batterie-Displays. Während des Einschalt-Vorgangs leuchtet der Ring des Start-Knopfes und alle 
Komponenten werden gestartet. 

 

4.2 AC-Laden des Containers über das Inlet 

Zeigt das Display Inlet: Bereit an, stecken Sie den Ladestecker des mitgelieferte AC-Adapterkabel in das 
Inlet. Nach einigen Sekunden beginnt der Ladevorgang. 

Solange bei Inlet: die Nachricht AC-Laden erscheint, darf der Ladestecker nicht abgezogen werden. 

Das Laden kann über einen kurzen Druck auf  beendet werden. 

Erscheint bei Inlet: die Nachricht Stecker ziehen, so kann der Ladestecker abgezogen werden. 
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4.3 DC-Laden des Containers über das Inlet 

Der Speicher kann über die mitgelieferte externe DCT (Hof-DCT) mit Gleichstrom von bis zu 150 kW 
geladen werden. 

Die Bedienung funktioniert wie beim AC-Laden. 

4.4 CSS-Typ 2 Schnellladen von Elektrofahrzeugen 

Elektrofahrzeuge können mit dem CCS-Typ-2 Ladestecker mit bis zu 300 kW geladen werden. 

Stecken Sie den Ladestecker des Containers in den Ladeanschluss Ihres Elektrofahrzeugs. 

Schalten Sie das DC-Laden frei, indem Sie Ihre RFID-Karte über die RFID-Erkennung halten. 

Der Container gibt einen langen Piepton von sich. 

Nach einigen Sekunden fängt das Fahrzeug an zu laden. 

 

Das Laden kann am Fahrzeug beendet werden. 

Erscheint bei CCS: die Nachricht Fahrzeug trennen, so kann der Ladestecker abgezogen werden. 
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4.5 AC-Ausgang (Notstrom) 

Der Speicher kann AC-Versorgung für Geräte liefern. Schnittstellen: 

• 3 CEE-Steckdosen ca. 16 A | ca 3,5 kW 

• CEE Drehstromsteckdose ca. 32 A | ca. 22 kW abzüglich Nebenverbrauch 

 

     

 

Diese Steckdosen können über einen kurzen Druck auf den  Taster eingeschaltet werden (Display zeigt 
AC EIN). 

Ein kurzer Druck auf  schaltet sie wieder aus (Display zeigt AC AUS) 

 

4.6 Container Ausschalten 

Zum Ausschalten des Containers halten Sie  am Display außen am Container 10 Sekunden lang 
gedrückt. Die Batterien fahren im Anschluss nach kurzer Verzögerung herunter. 
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4.7 Container-Parameter (Display außen) 

Bedienung Parametermenü: 

 

Pos. Funktion 

 
Speichern und Verlassen 

 
Rückwärts 

 
Vorwärts 

 
Eingabe 

 

Nach Betätigung von  erscheint zunächst die Filter-Funktion.  

Durch erneuten Druck auf  wird die Auswahl „Alle anzeigen“ bestätigt. 

 

 

 

Sind alle Parameter eingestellt, so kehren Sie durch einen Druck auf  zum Hauptmenü zurück. 

Bevor die neuen Parameter allerdings übernommen werden, ist die Eingabe einer PIN erforderlich. 

Ein geänderter Parameter und damit die Forderung einer PIN, wird dadurch angezeigt, dass links oben im 
Bild ein Sternchen (*) erscheint. 
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Mit  und  wechseln Sie zwischen den Ziffern und mit  und  senken oder erhöhen Sie die 
Ziffern.  

Drücken Sie von der vierten Ziffer aus  oder von der ersten Ziffer aus  erscheint die 
Bestätigungsabfrage.  

Bestätigen Sie mit  oder brechen Sie ab mit . 

 

 

 

4.7.1 Außenbeleuchtung 

Parameter 01/05 ist Außenbeleuchtung.  

1 – Außenbeleuchtung ist eingeschaltet, 0 – Außenbeleuchtung ist ausgeschaltet. 
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4.7.2 AC-Ladeleistung 

Parameter 02/05 ist die AC-Ladeleistung.  

In 0,1 kW Schritten kann die AC-Ladeleistung des Containers angepasst werden. 

 

 

4.7.3 CCS-Ladeleistung 

Parameter 03/05 ist die CCS-Ladeleistung.  

In 1 kW Schritten kann die DC-Ladeleistung für Elektrofahrzeuge angepasst werden. 
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4.7.4 CCS-Entlade-SOC 

Parameter 04/05 ist der CCS-Entlade-SOC. 

In 1%-Schritten kann der minimale SOC eingestellt werden, bei dem noch CCS geladen wird. 

 

 
 

4.7.5 DC-Ladeleistung 

Parameter 05/05 ist die DC-Ladeleistung 

In 1 kW Schritten kann die DC-Ladeleistung des Containers eingestellt werden. 
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4.8 Menüführung ESAVE Energiespeicher (Displays innen) 

4.8.1 Bedienung Hauptmenü 

 

 

 

 

  

Taste Funktion 

 
Seite rückwärts 

 
Seite vorwärts 

 
Ausschalten 

 
Einschalten 

 
Balancierung der CMC / Seite rückwärts im Untermenü 

 
Konfigurationsmenü (BMS / ICM) / Seite vorwärts im Untermenü 

     Parametrieren der CMC-Module 
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4.8.2 Seitenübersicht Untermenüs 

Wenn innerhalb eines Untermenüs mehrere Seiten vorhanden sind, blättern Sie mit F3 vorwärts und mit 
F2 rückwärts. 

 

 

 
  

Seite Funktion 

1 Status-Übersicht 

2 Status-Menü  

3 Fehler-Menü  

4 Warn-Menü  

5 DCT-Fehler-Menü  

6 Spannungs-Menü ( UBatt: Batteriespannung, Uch1: ACT-Spannung) 

7 ICM-Parametermenü 

8 Software-Versionen (1: LCD, 2: ICM, 3: DCT) 

9 Host-Informationen 
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4.8.3 Bedienung Konfigurationsmenü 

 

 

 

Im Konfigurationsmenü gelten die folgenden Belegungen: 

 

 
  

Pos. Funktion 

 
Rückwärts 

 
Vorwärts 

 
Eingabe 

 
Speichern und Verlassen 
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4.8.4 Menüstruktur 
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4.9 Instandhaltung 

Die Wartung der ESAVE Container ist ausschließlich durch qualifiziertes Personal durchzuführen. 
Reparaturversuche können zu Beschädigung und Verlust der Gewährleistung führen. 

 

4.9.1 Wartung Filtermatten 

Die Wartung der Filtermatten ist regelmäßig durchzuführen.  

Die Wartung der Filtermatten muss bei Spannungsfreiheit nicht zwangsläufig durch eine Elektrofachkraft 
durchgeführt werden. 

 

Zur Wartung der Filtermatten der Klima Innen- und Außengeräte lesen sie die Bedienungsanleitung der 
Split Klimaanlage von Kältebringer. 

 

Die Wartung der Filtermatten des Luftschachts ist folgendermaßen vorzunehmen: 

 

 

• Drehen sie die Schrauben an der Schublade rechts unterhalb der DC-DC-Wandler mit einem 
Sechskantschraubendreher heraus 

• Öffnen Sie die Schublade und entnehmen Sie die Filtermatte 

• Je nach Zustand reinigen Sie die Filtermatte mit Wasser und lassen Sie sie vor dem 
Wiedereinsetzen trocknen, oder tauschen Sie sie aus 

• Wiederholen Sie dies mit der Schublade links unterhalb der DC-DC-Wandler 

4.10 Reinigung 

Die Reinigung des Bodens darf feucht, aber nicht nass erfolgen.  

Reinigen Sie Schaltkästen und verschlossene Speicher nur mit trockenen Tüchern. 

Eine Reinigung innerhalb des Speichers oder der Schaltkästen darf nur von qualifiziertem Personal 
vorgenommen werden. 
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5 Hilfe 

5.1 Gewährleistung 

STODIA GmbH gewährt ab dem Kaufdatum eine Gewährleistungszeit von 24 Monaten. Die 
Gewährleistung bezieht sich auf eindeutig nachweisbares defektes Funktionsmaterial und 
Verarbeitungsfehler. 

Weitere Informationen zu Gewährleistungsbedingungen entnehmen Sie den AGB auf der Website des 
Herstellers. 

5.2 Kundendienst 

Geben Sie bei Rückfragen zum Produkt immer die Artikelnummer und - falls vorhanden - die Seriennummer 
mit an. Beide Nummern finden Sie auf dem Produkt. 

STODIA GmbH 
Speicher- und Diagnosetechnik 
Im Freitagsmoor 45 
D – 38518 Gifhorn 

Telefon: +49 (0) 5371 / 945 93 96-0 

service@stodia.de 

www.stodia.de 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

STODIA GmbH 
Speicher & Diagnosetechnik 

Im Freitagsmoor 45 
D-38518 Gifhorn 

Tel.: +49 (0) 53 71 / 945 93 96 – 0 
 

info@stodia.de 
www.stodia.de 

 

Original Bedienungsanleitung. 

Technische Änderungen vorbehalten. 


